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Baugespann Sportarena und Wohntürme Allmend bis zur Volksabstimmung 
stehen lassen 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Entgegen den Bestimmungen bei gewöhnlichen Bauten und Anlagen ist die Aussteckung von 

Hochhäusern, d. h. Bauten, die mehr als acht Vollgeschosse aufweisen oder deren oberster 

Geschossboden über 22 m über dem angrenzenden Gelände liegt, im Planungs- und Bauge-

setz des Kantons Luzern nicht zwingend vorgeschrieben.  

 

Auch dem Stadtrat ist jedoch die objektive Information der Bevölkerung im Vorfeld der 

Abstimmung ein zentrales Anliegen. Aus diesem Grund hat er die Aussteckung der beiden 

Wohntürme in einem ersten Schritt während der öffentlichen Auflage verlangt.  

 

Das Baugespann und die notwendigen Abspannungen blockieren zurzeit die Nutzung der 

Sportplätze. Zusätzlich behindern sie die anlaufenden Vorbereitungsarbeiten für die Tiefle-

gung der Zentralbahn. Trotz dieser schwierigen Rahmenbedingungen hat sich der Stadtrat 

gemeinsam mit der ARGE Halter/Eberli entschieden, die Baugespanne sicher bis nach dem 

Abstimmungstermin stehen zu lassen. 

 

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat entgegen. 
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Wurde anlässlich der 
51. Ratssitzung vom 

23. Oktober 2008 überwiesen. 
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Stellungnahme 
zum 

Dringlichen Postulat 
Nr. 448  2004/2009 
von Dominik Durrer und Beat Züsli  

namens der SP-Fraktion, Viktor Rüegg  

und Hans Stutz  

vom 13. Oktober 2008  

(StB 954 vom 22. Oktober 2008) 
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